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Gliederung

 Kurzvorstellung des FÖ-Konzepts
 Zielsetzung

 Genese des Konzepts
○ Theoretischer Hintergrund

○ Ideengrundlage

 Diagnostik
 Einteilung in Fördergruppen

 Sonderfördergruppe

 Erfassen von ‚besonderen‘ Einzelfällen

 Umsetzung der Ergebnisse
 Inhaltliche Arbeit

 Indiv. Förderpläne

 Ausblick
 Erfolgsgaranten

 Kritische Punkte

 Weiterentwicklungen



Das FÖ-Konzept

 Kurzvorstellung

 Genese des Konzepts

 Anlass

 Ideengrundlage

 Theoretischer Hintergrund (Folie)

 Zielsetzung und Gruppeneinteilung
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Der Test

Klasse 5

Sprachstandseinschätzung Deutsch

T E S T D U R C H F Ü H R U N G
Einführung  (ca. 5 Min.)

•Die SchülerInnen erhalten alle Testunterlagen geheftet.

•Die SchülerInnen füllen das Deckblatt aus. 

1.  H Ö R V E R S T E H E N
Zeitplan: Vorbemerkung vorlesen  ca. 30 Sek.

Hörtext vorlesen  ca. 2 Min.

Bearbeitungszeit   ca. 10 Min.

1.Einmaliges Vorlesen (!) des Gesamttextes durch den Lehrer.

2.Die Schüler drehen nur das 1. Blatt um und kreuzen an.

Vorbemerkung:

„Ihr hört jetzt eine Geschichte mit dem Titel „Der Westwind und die Sonne“. Ich werde den Text 

nur einmal vorlesen, deshalb müsst ihr sehr genau aufpassen, um alles verstehen zu können.

In der Geschichte geht es um den Westwind und die Sonne und um eine Art Wette.

Wer ist wohl der Mächtigere? ...                            Hier ist nun die Geschichte...“

Der Westwind und die Sonne*



Stolpertest



Organisationsrahmen der Tests

 Vorbereitung

 Durchführung

 Korrektur



Diagnostik

 Einteilung in Fördergruppen

 Sonderfördergruppe (Lesekinder)

 Erfassen von ‚besonderen‘ Einzelfällen



Umsetzung der Ergebnisse

 Inhaltliche Arbeit

 Beispiele

 Indiv. Förderpläne



Texterschließungsmethoden 

(fächerübergreifend) 

 Hier:   Sachtexte                

 Förderung der allgemeinen   Lesekompetenz

 Kriterien zur Auswahl des Sachtextes:

 Anbindung an die Lebenswirklichkeit der Schüler

 Schwierigkeitsgrad(Verständlichkeit/Sprache/Abstraktion/unbekannte Wörter)

 Länge/Umfang des Textes

 Aufmachung und Layout

 „Tricks zum Knacken von Texten“

 Aktivierung des Vorwissens (z.B. ausgehend von der Überschrift), 

Anknüpfung an Vorerfahrungen der Schüler, Erwartungen formulieren, Fragen 

an den Text stellen

 Text überfliegen (Überschriften, Fettgedrucktes, Hervorgehobenes, Anfänge 

einzelner Abschnitte – Gewinnung einer groben Vorstellung vom Inhalt und 

Aufbau des Textes)

 Gründliches Lesen (lautes, leises Lesen, einzeln oder auch in Gruppen), siehe 

auch Arbeitsaufträge (Achtung: Selbstständigkeit)

 Auf unbekannte Wörter aufmerksam werden, unterstreichen, erklären



Ausblick

 Erfolgsgaranten

 Feste Verankerung im Stundenplan

 Kontinuität der Lehrpersonen

 Gute Fortbildung

 Elterntransparenz

 Kritische Punkte

 Validität des Tests

 Evaluierung



 Anlegen eines Glossars

 W- Fragen formulieren und beantworten 

 Texte in Abschnitte unterteilen

 Überschriften für Abschnitte bilden

 Die Bedeutung  von Schlüsselwörtern erkennen, 
unterstreichen  und  Bedeutung für das Textverständnis 
herausfiltern

 Fragen zum Text beantworten oder selbst Fragen zum Text 
entwickeln

 Erkennen von Bedeutungsgleichheit/Aussageähnlichkeiten oder 
von Bedeutungsunterschieden

 Verschiedene Verfahren zur Analyse der Textstruktur: cluster,  
mind – map, Zusammenfassungen, Skizzen, Tabellen  etc.

 Selbstständiges Präsentieren (von einfachen zu komplexeren, 
abstrakteren  Formen)

 Kreative Verfahren zur Festigung und zum Transfer


